
Zeitschrift: Schweizer Monatshefte : Zeitschrift für Politik, Wirtschaft, Kultur

Herausgeber: Gesellschaft Schweizer Monatshefte

Band: 73 (1993)

Heft: 12

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


BLICKPUNKTE

Willy Linder
Verteilungskämpfe

Ulrich Pfister
Die Politiker
Nation?

Sündenböcke der

Robert Nef
Jelzin und der Leviathan

961

963

965

KOMMENTARE

Gerald Schneider

Vetomacht dank Maastricht. Aufwertung

des Europäischen Parlamentes
durch Mitentscheidungsprozedur 969

Regula Kägi-Diener
Die Sprache - ein Thema von
Verfassungsrang? 973

Beat Hotz-Hart
Technologie- und Innovationspolitik
in der Schweiz

Der Standort Schweiz weist neben einer
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Stärken auf. Der Autor fasst diesbezügliche
empirische Studien zusammen und zeigt auf,
wie eine Technologie- und Innovationspolitik

die Wettbewerbsvorteile des Standorts
Schweiz erhöhen könnte. Eine Technologiepolitik

sollte das bestehende Netzwerk von
Leistungen und Kompetenzen nutzen, indem
sie das erfolgreiche Zusammenspiel von
moderner industrieller Produktion,
industriellem Engineering, Technikentwicklung
und -anwendung sowie kommerziellen
Dienstleistungen fördert. Dazu eignen sich

folgende vier Bereiche: die Verbesserung der
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mit Denkarbeit verbunden, und diese Denkarbeit

setzt geordnete Verfahren der Diskussion
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